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Marie-Castille Mention-sChaar und Pierre KUBel präsentieren

Der Überraschungshit aus Frankreich 

La Première ÉtoiLe

eine Komödie von Lucien Jean-Baptiste
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Buch MArie-cAstille Mention-schAAr  und lucien JeAn-BAptiste Bildregie MyriAM vinocour schnitt hAchdé Musik originAle erwAnn kerMorvAnt produktionsleitung pAscAl rAlite produziert von MArie-cAstille Mention-schAAr und pierre kuBel

eine koproduktion vendredi FilM – FrAnce 2 cinéMA – rhône-Alpes cinéMA – MArs FilMs unter Beteiligung von cAnAl+ und cinécinéMA
Mit unterstützung von Agence nAtionAle pour lA cohésion sociAle et l’égAlité des chAnces – l’Acsé – Fonds iMAges de lA diversité sowie von lA procirep und AngoA-AgicoA in verBindung Mit cinéMAge 3 und BAnque postAle iMAge edition video wArner hoMe video FrAnce
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Einschlag Rückseite

Der Überraschungshit aus Frankreich 
setzt mit traumhaften 9,7 von 10 Punkten 
ein Jahr nach dem Hamburger Sieg von 

WILLKOMMEN BEI DEN SCH’TIS
den Erfolg der französischen Komödien fort!

1,7 millionen Zuschauer in  Frankreich!

Publikumspreis Filmfest Hamburg 2009

TRIFF DIE 
ELISABETHs!

triff-die-elisabeths.de

 Lucien Jean-Baptiste, der Tagträumer Jean-Gabriel, kehrte 
mit 31 der Pariser Werbebranche den Rücken und verwirklich-
te seinen Traum: die Schauspielerei. Als Synchronsprecher 
leiht er Will Smith und Don Cheadle seine Stimme. In seinem 
Debüt als Regisseur erzählt er vom größten Abenteuer seiner 
Kindheit, dem ersten Skiurlaub der Familie – und setzt seiner 
Mutter, die alle Widerstände überwand, ein hinreißendes 
Denkmal!

PUBLIKUMSPREISFILMFEST HAMBURG



Innenseite links Innenseite Mitte Innenseite rechts

 Jean-Gabriel, ein liebenswerter Kindskopf aus der 
Karibik, träumt mit seinen Kumpeln in der Kneipe von 
Starruhm, statt sich um Arbeit zu kümmern. Und er ver-
spricht vollmundig Frau und Kindern den ersten Skiurlaub 
ihres Lebens – obwohl er  gerade das letzte Geld verwet-
tet hat!

 Seiner Frau Suzy reicht‘s: »Schau diesmal zu, wie Du 
ohne mich zurecht kommst!« Jetzt muss Jean-Gabriel mit 
viel Witz und mehr Glück als Verstand sein Versprechen 
wahr machen – sonst hat er seine Frau zum letzten Mal 
gesehen. Seine List: Er lädt Oma zum Urlaub mit den En-
keln ein. Aber die, eine Frau wie ein Wirbelsturm, denkt 
gar nicht daran, sich einfach vor den Karren spannen zu 
lassen...

eine herrliche Komödie 
mit goldigem Humor, der von 

Herzen kommt!

 Firmine Richard, die umwerfende Großmutter mit der 
 Donnerstimme, ging nicht zum Film, das Kino kam zu ihr: 
Sie war schon vierzig, als sie beim Servieren in Guade-
loupe einer  Casting-Direktorin aus Paris auffiel – und 

wurde vom Fleck weg für ihre erste Hauptrolle 
engagiert. Für Francois Ozon hat sie in 8 FRAUEN 
als Köchin und Kindermädchen gedient. 
In TRIFF DIE ELISABETHS! hat sie darum endlich 
einmal Ferien – und wird niemanden bedienen. 
Niemand!
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